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Babe«.
Karlsruhe , 30 . Sept . Heute mittag ^ 1

Uhr empfing die Großherzogt « im Schloß
etwa 50 Damen , die bei der grünen Hochzeit
des Grobherzogspaares i« Schloß Spalter ge¬
bildet und dem jugendlichen Hochzeitspaare
Blumen gespendet hatten . In liebenswürdiger
Weise halte die Frau Großherzogin eine Auf¬
forderung erlaffen , es möchten sich die betreffenden
Dame » melde » , worauf die Einladung erfolgte .
Der Empfang Hot sich zu einem überaus herz¬
lichen gestaltet und wird für alle Beteiligte »

iine dauernde Erinnerung bleiben .

G Baden - Baden , 1 . Okt . Der Eiuzug
der Großherzoglicheu Herrschaften tu
die festlich geschmückte Stadt fand bei schönstem
Wetter statt . Bon den Kirchtürmen ertönte
Glockengeläute . Schulen und Vereine bildeten
Spalier . Am Bahuhote waren zum Empfange
anwesend Geh . Oberreg . - Rat Haape , Ober -
amtmavn Neff , Oberbürgermeister vr . Gönner ,
Bürgermeister Fieser , Stavtverorduetenobmanu
Dieterle und Stadtrat Seefeld , der Vorsitzende
des Festkomitees . Bei der Ankunft am prächtig
dekorierten Leopoldsplatze intonierte die Militär¬
kapelle die Fürftenhymue . Die Höchsten Herr¬
schaften entstiegen dem Wagen und begaben stch
unter ünenBaldachin . Der Oberbürgermeister hielt
namens der Stadtgemeiude die Begrüßungs¬
ansprache . Der Großherzog dankte in herzlichen
Worten für die große Aufmerksamkeit , welche
die Stadt ihm und der Großherzogin erwiesen .
Nachdem Schulen und Vereine vorbeidefiliert ,
erfolgte die Weiterfahrt zum Schlöffe . Die
Straßen dahin , sowie der Leopoldsplatz waren
von einer ungeheueren Menschenmenge umsäumt ,
welche dem geliebten Fürstenpaare begeisterte
Ovationen darbrachte .

G Karlsruhe , 1. Okt . Me diesjährige
Verwaltuugsaktuarsprüfllng wird am
iS . Oktober beginne » .

Hß Karlsruhe , 1 . Okt . Der nächstjährige
Parteitag der deutschen Bolkspartei
findet in Karlsruhe statt . Karlsruhe wurde
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(Fortsetzung.)
»I «, freies Land wolle « die Kerle hier alle

don der Regierung haben, " brummte der Oberst
« gerlich , „ aber wenn es auch nur ehrliche ,
hitzige Farmer wären , die hier mit Hacke und
Aßug arbeite » wollten und einige hundert
Dollars « itbrächtcu , möchte es schon sein . Aber
Mzig Acker wollen sie geschenkt haben und
darauf bauen sie eine Lehmhütte oder ein Block¬
haus , treiben Jagd und Fischfang , stehlen uud
rauben und warten einige Jahre , bis « ehr
«rute ins Territorium komme « , denen sie daun
das geschenkte Land verkaufen und wetterziehen ."

»Das ist au der Jndiauergrenze immer so
ökivrse» , mein lieber Oberst, " sagte der alte
Sergeant , „ aber es kommen auch ehrliche Leute
nr , die Geld , Wagen und Pferde , Pflug und
» ermr mitbringen und arbeite « wollen . Na ,d« Hälfte von denen , die heute kommen , werden

zu solchen gehören , die andere Hälfte findrven Glücksjäger , Abenteurer und Spitzbuben ."

s . »Bull , wenn Sie diese aukommende » Leute
^ >on so fein unterscheiden könne » ,

" sagte da

Ae»A«g dm 2. Md«
auf dem Parteitage zu München auch zum Vor¬
ort bestimmt .

? . Durlach , 1. Okt . Auch an dieser Stelle
sei an die regelmäßige Einschätzung für die
Gebäudeversicherung erinnert . Diese er¬
streckt sich auf sämtliche im Jahr 1906 ueu -
errichteten , sowie auch auf solche schon ver¬
sicherte Gebäude , bei welchen im Laufe des
Jahres Wertserhöhungen (durch Verbesserung ,
An - , Auf - oder Umbau ) oder Werts Vermin¬
derung ( durch Abbruch , Einsturz , Baufälligkeit )
im Betrag von mindestens 200 Mark ein¬
getreten find .

A , Pforzheim , 1. Okt . Der kleine 7jährige
Joseph Eughofer , der mit seinem Vater
und Bruder vor einigen Tagen nach dem Genuß
einer Milchsuppe an Vergiftung erkrankte ,
ist nunmehr gestorben , während die beiden
andern wahrscheinlich gerettet werden dürften .
Der unter dem Verdacht der Vergiftung stehende
Vater bestreitet jede Schuld .

Malsch , 30 . Sept . Als gestern abend der
OberamtSrtchter Renuer von Rastatt von der
Jagd zurückkehrend an den hiesigen Bahnhof
wollte , wurde er ganz in der Nähe des Orts
durch einen Schuß in den Arm verletzt .
Zwei der Tat Verdächtige sind bereits in
Untersuchungshaft abgeführt , ein dritter , welcher
von den Verhafteten als eigentlicher Täter be¬
zeichnet wird , konnte noch nicht gefunden werden .

A Schopfheim . 1 . Okt . Zu dem großen
Brande in Fahrnau ist zu berichten : Dem
Feuer fielen zum Opfer : Die Gerberei , die
Sattlerei , die Holzschuhmacherei , die Vogel¬
macherei , ein Teil des Magazins und das
Maschinenbaus . Der Schaden beträgt , wie schon
gemeldet , eine halbe Million . Inbegriffen ist
der beträchtliche Schaden an vernichteten Ma¬
terialien (Leder , Holzschuhe rc .) Das Löschgeschäft
wurde durch den herrschenden Wassermangel
gehemmt . Die Entstehungsursache des Brandes
ist noch unbekannt . Derselbe ist vermutlich in
der elektrischen Anlage ausgebrochen . Eine spätere
Meldung besagt : Der Schaden wird auf
800 000 Mk . geschätzt . Die Wohn - und Comp -
toirgebäode , mehrere Magazine und die Leder -

der Oberst , „ so gebe ich Ihnen schon jetzt den
Befehl , daß Sie mit zwanzig Mann am Ein¬
gauge von » Rocky Hill " bei der Ankunft des
Zuges Aufstellung nehmen . Die Leute , welche
Sie für ehrlich halten und die sich durch das ,
was sie mit sich führen , als ernst zu nehmende
Farmer aufweisen , lassen Sie in » Rocky Hill "
mit einziehen , und sie sollen unten in der leeren
Baracke so gut es geht auf einige Tage Ver¬
pflegung erhalten . Die anderen aber könne » ihr
Lager vor der Festung ausschlagen , und es soll
ihnen Essen hinausgebrachl werden , denn die
Gastfreundschaft dürfen wir auch den Abenteurern
in diesen Tagen nicht verweigern . Später wird
sich der Schwarm schon verlaufen , auch mag
der Regierungskommifsar sehen , wie er mit
ihnen fertig wird . Jetzt bringen Sie aber dem
Leutnant Smith den Befehl , daß die zweite
Schwadron in etmr halben Stunde zum Ab¬
marsch vor meinem Hause steht . "

»Wir reiten den Ankömmlingen entgegen . "

Wenige Minuten später erklang ein langes
Trompetenfigoal , die Mannschaften der zweiten
Schwadron eilten aus den Baracken , holten
ihre Pferde aus den Ställen , sattelten dieselben
blitzschnell , saßen auf und sammelten sich vor
dem Hause des Obersten . Bald darauf erschien
derselbe , schwang stch auf sein Pferd , setzte sich
mit dem Leutnant Smith an die Spitze der

« turLOUNHA- ebStzr r
Die viergespaltene Zeile oder deren
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schuhfabrik konnten vollständig gerettet werden .
Die Firma wird die Schuhfabrikation in vollem
Umfange weiter betreiben können ; tm übrige «
soll ein großer Teil des Betriebs die Filiale in
Bregeuz übernehmen . Die Zahl der brotlos ge¬
wordenen Arbeiter kann daher auf 100 bis 200
reduziert werden .

« Vom Bodensee , 1. Okt . Der Wasser¬
stand von Bodensee und Rhein ist z. Zt .
außergewöhnlich nieder . Die Rhetnschiffahrt Kon -
stanz -Schaffhausen muß daher ihren Betrieb be¬
deutend früher einstellen . Einige Stationen könne »
schon jetzt nicht mehr befahren werden .

ltz Aus Baden , 1. Okt . Die Landes -
Versammlung des Badischen Frauen -
vereius wird in der zweiten Hälfte des Monats
Oktober stattfinden . Der Ort ist noch nicht
bestimmt .

Deutsches « eich.
* Berlin , 1 . Okt . Die » Tägl . Rundsch . "

schreibt : Eine neue Militärvorlage mit
»nicht unbedeutenden Mehrforderungen " glaubt
die »Germania " für die nächsten Monate an -
küudtgen zu dürfen . Es soll sich dabei um eine
ziemlich erhebliche Vermehrung der Genietruppen ,
sowie um ausgedehnte Verwendung des Auto¬
mobils im Heereswesen handeln . Auch eine
wesentliche Verstärkung der schweren Artillerie
sei zu erwarten . Wir können aufgrund von Er¬
kundigungen an unterrichteter Stelle Mitteilen ,
daß die Nachricht in jeder Beziehung un¬
zutreffend ist . Durch das Gesetz über die
Friedens Präsenzstärke deS deutschen Heeres vom
Jahre 1905 ist die Präsenzstärke bis zum
91 . März 1910 festgelegt und niemand denkt
daran , innerhalb dieser Zeit Neuformatiouen
zu beantragen , die mir der gesetzlichen Festlegung
in Widerspruch ständen . Wohl aber dürfen , wie
in jedem Jahr , auch im nächsten Etat Neu -
forderungeu für Material , z. B . für
Automobile , Maschinengewehre u . s. w . erscheinen .

Berlin , 30 . Sept . Zum national -
liberalen Parteitag in Goslar sind bis
heute 600 Delegierte augemeldet .

* Danzig , 2. Okt . Infolge Brand -
stiftung wurde die ganze Besitzung des

Schwadron und fort ging es im schnellen Trabe
der Richtung entgegen , aus welcher die große
Karawane langsam heranzog . Glücklicherweise
brauchte Oberst Parker keine Sorge zu tragen ,
daß die Indianer am Hellen Tage die Karawane
überfallen und ausplüudern würden , denn er
hatte ihnen nach dem Ueberfall der Schwadron
unter dem Kapitän Sweüiug jede Woche so
scharfe Lektionen erteilt , daß die starken Rekognos -
zierungspatrouillen schon seit acht Tagen keine
Rothaut in der weiten Umgebung von » Rocky
Hill " mehr gesehen hatten . So zog die Schwadron
ungestört der Karawane entgegen , und als die
Reiter etwa eine Stunde unterwegs waren ,
so sahen sie von einer kleinen Erhöhung aus
schon den seltsamen Zug der Wagen der Wanderer ,vorn , an den Seiten und im Rücken von Rettern
gedeckt , nahen . Im rascheren Tempo ritt man
nun ihnen entgegen uud ein brausender Will -
kommengruß erscholl weit durch die stille Prärie ,als die Reiter an die Karawane herangekommcn
waren . Dieselbe hielt jetzt auf Befehl ihres
Führers , des Kapitäns Oliver , uud dieser stellte
zunächst sich und die Ersatzschwadronjdew Obersten
Parker vor . Als dieser des Kapitän uud die
Rester nochmals militärisch begrüßt hatte , fing
er an . den langen Zug der Auwanderer scharf
zu mustern und seine Frau und Töchter zu
suchen . Es war ein langer Zug von schweren



Gutsbesitzers Schelz - Junkertroyl in der Dan -
ztgcr Nehrung et » ge äschert . Außer der ge¬
samten Ernte und dem Inventar verbrannten
39 wertvolle Pferde , 40 Schweine und alles
Geflügel .

* Bremen , 1 . Okt . Der zweite Frei¬
hafen , zunächst in 600 Meter Länge aus¬
gebaut , ist heute dem Berkehr übergeben worden .

Hamburg , l . Okt . Ein ikjähriger Schüler
der Eimsbütteler Karlsschule erschoß sich vor
den Augen seiner Schulkameraden , weil er nicht
versetzt wurde .

* Mülheim - Styrum , 2 . Okt . Der zum
Besuch seiner Eltern hier weilende Bergmann
Doll wurde erschossen oufgefunden . Von
dem Täter fehlt jede Spur .

* Braunschweig , 1 . Okt . Die amtlichen
»Braunschweigischen Anzeigen " melden : Wir sind
vom herzoglichen Staatsmintsterium angewiesen ,
folgendes bekannt zu geben : Die Nachricht der
»Braunschweigischen Neuesten Nachrichten - vom
30 . Sept . , daß im herzoglichen Staatsministerium
ein Schreiben des Herzogs von Cumber -
land eingelausen sei , welches für die politische
Lage bedeutsame Ausführungen des Herzogs
enthalten soll , und daß die Wiedereinberufung
des Landtages schon in nächster Zeit zu er¬
warten sein dürfte , entspricht nicht den Tatsachen .
Beim herzoglichen Staatsmintsterium ist am
29 . Sept . lediglich ein an Staatsminister vr .
v. Otto gerichtetes Schreiben des Chefs der
Verwaltung des Herzogs von Cumberland ,
Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg , vom
37 . Sept . eingegangen , in welchem mitgeteilt
wird , daß Seine Königliche Hoheit das Schreiben
des herzoglichen Staatsministerinms vom
35 . Sept . , mit welchem ihm die Resolution
der Lanbesversammlung von demselben
Tage übersandt wurde , mit Dank empfangen
und von ihm Kenntnis genommen habe,
wählend irgendwelche weitere Aeußerungen
über die politische Lage nicht ent¬
halten sind . Zu einer beschleunigten Wieder -
etnberufung der Laudcsversammlung gibt der
Inhalt des Schreibens keinen Anlaß .

* Braunschweig , 2. Okt . In Stadt
Oldendorf verbrannte bei dem Brande
eines Wohnhauses der 7jährige Sohn eines
Arbeiters .

* Eisenach , 2 . Okt . Aus politischen
Gründen wurde der Eisenacher Schützen -
gescllschaft dos Schützenfest verboten .
Die Bezirksdirektion bestätigte das Verbot .

* Freiberg i. S . , 2 . Okt . Beim Schützen¬
fest in Mittet - Setda wurde ein lOjährtger
Knabe , der die Zteldcckung verließ , erschossen .

Trier , 1 . Okt . Der Hilfsbahvwärter
Heinz wurde aus der Untersuchungshaft ent¬
lasten , da ihm nicht nachgewiesen werden konnte ,
daß er das Schwicher Eisenbahnattental
verübt hat ._
alten Postkutschen ähnlichen Wagen , die meistens
mit vier oder gar sechs Maultieren oder auch
mit Pferden oder Ochsen bespannt waren , und
prüfend und suchend glitten des Obersten scharfe
Augen über die Wagen , die Gespanne und die
Menschen . Da erschollen plötzlich in der Mitte
des Wagenzuges aus einer großen gelben Kutsche
Freudenrufe , drei Damen im grauen Reisekostüm
stiegen aus derselben und eilten schnell auf den
Oberst Parker zu. Dieser glitt rasch von seinem
Pferde und umarmte Frau und Töchter .

»Es ist gut , daß Ihr endlich gekommen
seid , ich hatte schon Sorge wegen der laugen
Reise, " scherzte daun der Oberst , »aber ich sehe ,
daß Ihr noch rote Wangea habt , also gesund
und wohl seid."

„Und wir freuen uns , auch Dich gesund in
der Wildnis wiederzusehen, " rief die Frau des
Obersten und die Töchter schloffen sich mit ähn¬
lichen Ausrufen und Erkundigungen an .

»Dort der große Wagen enthält das Piantno ,
das wir mitbrtvgen , um Dir an den Abenden
die Zeit zu vertreiben , Vater, " sagte dann seine
älteste Tochter Mary und zeigte auf einen großen ,
schwerfälligen Wagen .

»Dieser Wagen sieht ja wie ein Walfisch -
baum aus, " bemerkte der Oberst lachend , »und
j .. diesem Ungetüme wurde das Pianino durch
die Prärie geschleppt . "

Frankfurt a . M ., 30 . Sept . Man wird
sich noch erinnern , daß vor einigen Monaten in
einem bei einem hiesigen Speditionsgeschäft
lagernden Koffer die Leiche einer Frau
auigefunden wurde . Die Tote wurde nach
wenigen Stunden als eine Witwe Vogel , die
sich viel in Wildlingen aufhielt , erkannt ; der
Mann , der den Koffer in Aufbewahrung ge¬
geben hatte , der Mödelhändler M - yer , wurde
bei seiner Ankunft in New -Aork verhaftet . Die
Affäre wird bekanntlich das Schwurgericht in
Kassel beschäftigen . Jetzt meldet nun das
„ Kasseler Tagbl ." » daß das Gutachten , das die
oberste Medizinalbehörve über den Befund der
Leiche zu erstatten hatte , dahin lautet , daß eine
Strangulation vorliege . Metzer wird sich
also wegen Raubmords zu verantworten haben .

Frankfurt , 1. Okt . Von heute ab ver¬
kehren im Frankfurter Hauptbahnhoi täglich
346 Züge oder durchschnittlich alle 3 .7 Minuten
ein Zug , kommend oder abgeheud . Das ist seit
Bestehen des Hauptbahnhofes , also seit 18
Jahren , die höchste Zugszahl in einer Winter¬
fahrplanperiode .

Darmstadt . 1 . Okt . Das in Touristen -
kreisen bekannte Hotel „Krone " in Auerbach
an der Bergstraße ist niedergebrannt .

München , 30 . Sept . Die Sanitäts¬
kolonne verursachte heute auf der Festwiese
selbst Unfälle , indem ihr neuer Motortrans -
portwagen , in zu raschem Tempo ausfahrend ,
in der dichtgedrängten Menschenmenge eine Dame
zur Seite schleuderte , die am Kopf verletzt
wurde , eine andere zu Boden stieß . Andere
Passanten entgingen dem Schicksal des Ueber -
fahrenwerdens mit knapper Nor . Das Publi¬
kum war über den Vorfall sehr erregt . — Zum
erstenmal beim Oktoberfest rückten Heuer die
Ehrendienst tuenden Truppen in grauen
Mänteln aus .

Schweiz.
* Les Plans ( Kanton Waadt ) , 1 . Okt .

2 junge Leute aus Les Plans entdeckten aus
Gletscher Planneve am Fuß der Pachesspitze
die Leichname von vier verunglückten
Touristen , deren Namen und Herkunft noch
unbekannt find . Eine Bergungsmannschaft ist
sofort abgegangen .

Frankreich .
* Roubaix , 1. Okt . In der Spinnerei

von Etienne Motte wurden heute morgen durch
die Explosion eines Dampfkestels 2 Personen
getötet und 7 verletzt .

Rußland.
* Petersburg . 2 . Okt . Von einer dem

Zarenhofe nahestehenden Persönlichkeit erfährt
der Korrespondent des „Lokalanz "

, daß die
Rückkehr der Zarenfamilie Ende dieser
Woche stattfindet . Der Zar befindet sich wohl
und sei guter Stimmung . Reisen ins Ausland ,
wie früher verlautete , find nicht geplant ._

»Es birgt auch noch einige Möbel und
Komfort für uns, " meinte des Obersten jüngste
Tochter Edith , » und Du wirst staunen » Papa ,
was wir Dir alles mitgebracht haben ."

»Nun , das will ich jetzt nicht wissen," ent -
gegnete der Oberst lächelnd , „das hat Zeit bis
heute abend oder morgen früh . Ich werde jetzt
die ganze Karawane mustern und dann brechen
wir auf nach „Rocky Hill " , wo wir noch am
Hellen Tage eintreffeu wollen ."

Mit diesen Worten schwang sich der Oberst
wieder auf sein Pferd und ritt bedächtig dem
langen Wagenzuge entlang . Seltsame Wagen
und Zugtiere und bunt aus vielen Völkern und
Bervssklaffen zusammengewürfelte Menschen
saßen auf den Wagen und Pferden oder standen
neben diesen . Wahrhaftig , das Völkergemisch
bet dem Turmbau zu Babylon dürfte auch nicht
viel bunter gewesen sein , als dieser Zug nach
dem amerikanischen Westen .

Und wie sahen diese Menschen aus . Neben
schlichten Landleuten in groben Kitteln standen
bester gekleidete frühere Städtebewohner , die
irgendwo Schiffbruch gelitten hatten und nun
im wilden Westen sich eine neue Existenz gründen
wollten . Dazwischen sah man auch wahre Spitz¬
buben - und Gauuergefichter und Abenteurer
aller Nationen . Ganz zuletzt kam auch noch ein
neuer , starker , mit sechs Maultieren bespannter

— L>er Zar yai ocn « escyr unrerzetchmt ,
den Genera ! Stössel auf die Liste der
dauernd pensionierten Generale zu setzen . Die
Verhaudlüugen des Kriegsgerichts über die
Kapitulation von Port Arthur sollen abgebrochen
werden .

Awerika .
* New - Aork , 2 . Ott . Der deutsch -

amerikanische Staatsverband von
Kalifornien beschloß , die deutsche Re¬
gierung aufzufordern , die deutschen
Fe nerverficherungsqesellschaften . welche
die Haftbarkeit in San Francisco ab -
lehuten , zur Zahlung zu zwinge «. Die
Abschriften dieses Beschlusses sollen an den
deutschen Kaiser , die deutsches Behörden und
die deutschen Zeitungen gesandt werden .

* Havanna . 2. Ott . Die diesjährige Er¬
öffnung der Universität Havann « ge¬
staltete sich zu einer Kundgebung des Ver¬
trauens für die provisorische Regierung und der
Wertschätzung für Taft , der in längerer An¬
sprache erklärte , daß die Intervention nsr , u»
Cuba zu helfen übernommen worden sei und
daß er im Namen Rooseoelts den Cubaneru
die Versicherung geben könne , daß seine An¬
wesenheit auf Cnva lediglich den Zweck habe,
Lada wieder ans den Weg der Prosperität und
des Fortschritts zu bringen . Mit Stolz werde
es dann auf die Vereinigten Staaten Hinweisen
können , nicht als auf das Land eines Volkes
von Ausbeutern , sondern eines Volkes , das be¬
reit ist , Gut und Blut zu opfern , um der Herr¬
schaft des Fortschritts in der Welt die Wege
zu ebnen.

Vorfchiedeires .
— Eis Denkfpruch des Kaisers . Der

Kaiser weilt bekanntlich zur Zeit für einig«
Tage im Jagdhaus Rominten . Im Arbeits¬
zimmer dieses Jagdhauses steht , wie die »Na : .°
Ztg .

" mittetlt , über dem Schreibtisch ein Smn -
spruch , den der Kaiser selbst hat anbnngkn
laßen . Der Spruch lautet : «Stark sein im
Schmerz , nicht wünschen, was unerreichbar , oder
wertlos , zufrieden mit dem Tag , wie er kommt,
in allem bas Gme suchen und Freude an der
Natur und den Menschen haben , wie sie nun
einmal find . Für tausend bittere Stunden sich
mit einer einzige» trösten , welche schön ist , und
aus Herz «ud Können immer sein bestes geben,
auch wesn cs keinen Dank erfährt , wer das
lernt und kann , der ist ein Glücklicher , Freier
und Stolzer , »nd immer schön wird sein Leben
sei» . Wer mißtrauisch ist , begeht ein Unrecht
gegen andere und schädigt sich selbst . Wir haben
die Pflicht , jeden Menschen für gut zu halte » ,
so lange er uns nicht bas Gegenteil beweist.
Die Welt ist so groß und wir Menichen so klein,
da kann sich doch nicht alles um uns allein
drehen . Wenn uns was schadet, was wehe tut ,
wer kann wißen , ob das nicht notwendig ist

Wagen , auf welchem ein blasser , aber sehr
energisch aassehender Mann im Alter von etwa
fünfunddreißig Jahren saß , und hinter dem
Wagen hielten sechs berittene Kuhhirten , die
eine kleine Herde von aneinander gekoppelten
Rindern und einige Pferde trieben .

„Sind Sie Viehhändler, " frug der Oberst
den Mann , »wir könnten noch heute ein Ge¬
schäft machen, ich kann Rinder und Pferde ge¬
brauchen ."

„Nein , Herr Oberst .
" entgegnete der Mann ,

»ich bin kein Viehhändler , sondern ich will

Viehzüchter werden » habe tausend Acker Land
von der Kolorado - Landgesellschaft gekauft und

noch zehntausend Acker der Umgebung darf ich
als Pachtland auf zehn Jahre als Weideland
beuutzev . Der Regierungskommiffar und der

Landmesser in » Rocky Hill " sollen mir das
Land anweisen ."

(Fortsetzung folgt .)
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Herzegowina in Garnison . Es ist das populärue
österreichische Regiment .
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Nutzen der ganzen Schöpfung ? In jedem
der Welt » ob es tot ist oder atmet , lebt

große , weile Wille des allmächtigen und
Menden Schöpfers , uns kleinen Menschen
» nur der Verstand , um ihn zu begreifen ,
te alles iß , so muß es sein in der Welt.
1 wie es auÄ sein mag, immer ist eS gut

Q Sinne des Schöpfers .-
** ^ In Stendal wurde eine Fron wegen
Mtaesetzter Mißhandlung ihrer 8jährigen
Stieftochter zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt .

- Heber die Beförderung von Soldaten -

briefen sind vom Rrichspostamt zumteil neue
Bestimmungen ergangen. Insbesondere soll in
Zukunft die Nachfendung postfrei beförderter
Briefe und anderer Sendungen au Militär-
Personen , die vorübergehend beurlaubt oder be¬
reits aus dem Militärdienst entlassen sind , ohne
Portoansatz geschehen . Mahnbriefe , in denen
Soldaten an die Bezahlung für entnommene
Waren rc. erinnert werden » dürfen jetzt unter
der Aufschrift „Soldatenbrief. Eigene Angelegen¬
heit des Empfängers " befördert werden. In
bestimmten Fällen ist die Anwendung des Post-

freihciisverwerkes „Miliiärsachen" oder „HeeicS-
sachen" ebenfalls zulässig .

— Auf dem St . Gotthard ist ein neues
Hospiz mit 16 Zimmern erbaut worden.

— Zn Frankreich ist ungeordnet worden,
daß zu Offrziersburschen der nicht berittenen
Waffengattungen und zur Verwendung in mili¬
tärischen Werkstätten und im Verwaltungsdienst
nur „ bedingt Taugliche" genommen werden
dürfen. Alle Volltauglichen sind zum Dienst mit
der Waffe heranzuziehen .
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Amtliche Bekauutmachuugeu
4ie Einstellung Einjährig -Freiwilliger am 1. April

1907 betreffend.
Nr . 3259 . Seitens des Königl . Generalkommandos des XIV.

Armeekorps wurden als diejenigen Jnfanterietruppenteile, bei welchen
§nl 1 . April 1907 Einjährig - Freiwillige eingestellt werden dürfen , die

nachstehenden bestimmt :
1 . das II . Bataillon des 2 . bad . Grenadier - Regiments Kaiser

Wilhelm I . Nr . 110 in Heidelberg ,
2 . das 5. bad . Infanterie -Regiment Nr . 113 in Freiburg .
3 . das I . Bataillon des 4. bad . Infanterie - Regiments Prinz

Wilhelm Nr . 112 in Mülhausen i. E.
Durlach den 1 . Oktober 1906 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ May ._

Straßensperre betreffend.
Nr . 33,523 . Wegen Neueindeckung bleibt die Landstraße Rr . 13

innerhalb des Orts Wilferdingen von Km 17 — 18 in der Zeit vom
4. bis einschließlich 12. Oktober d. Fs. für den Verkehr von
Astfuhrwerken von morgens 6 bis abends 7 Uhr gesperrt .

Dur lach den 1 . Oktober 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

May ._ —

Bekanntmachung.
In den Monaten November und Dezember findet die regel¬

mäßige Gebäudeeinschätzung Zur Feuerversicherung statt , wobei sämt¬
liche im Jahr 1896 neu errichteten Gebäude , auch solche , welche
durch Umbau in ihrem Umfange vergrößert oder durch Ab¬
bruch verkleinert wurden , deren Wert durch Ausbesserung um
mindestens 200 Mk. erhöht oder durch Bausälligkeit um mindestens
diese Summe vermindert wurde , berücksichtigt werden müssen . Haus¬
besitzer , welche ohne vorherige bszirksamtliche Anzeige am Bestände
ihrer Gebäude Aenderungen vornehmen ließen , oder solche , deren
Gebäude oder Aenderungen überhaupt bis jetzt nicht zur Einschätzung
kmen, werden ersucht, bis spätestens IS . Oktober hierher (Rat¬
haus Zimmer Nr . 3, 2 . Stock) Mitteilung zu machen.

Durlach den 1 . Oktober 1906 .

_ Der Gemeinderat ._
öklMIltmchllUI.

Das Verzeichnis derjenigen Ortseinwohner , welche zum Amte
eines Geschworenen oder Schöffen berufen werden können , liegt vom
2 . d . Mts . an

während einer Woche
>m Rathause (Zimmer Nr . 9 lll . St .) zur Einsicht auf .

Einsprachen gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Ver¬
zeichnisses (Urliste) können schriftlich erhoben oder beim Bürgermeister
zu Protokoll gegeben werden.

Die Einsprache kann sowohl den Eintrag nicht einzutragender ,
als die Uebergehung einzutragender Personen zum Gegenstand haben.

Durlach den 1 . Oktober 1906 .

_ Das Siirgermeikeramt._
SckanutmchuW.

Die Untersuchung der Abort - und Jauchegruben wird Mitte
Eober d . Js . fortgesetzt und umfaßt den südwestlichen Distrikt von
Ar Hauptstraße und deren Verlängerung in der Karlsruher Allee,
Herren- und Baseltorstraße .

Die in Frage kommenden Hauseigentümer werden ersucht , bis zum
Montag den IS. d. Mts.

M Gruben und Düngerstätten reinigen zu lassen , damit die Unter¬
suchung rasch und sachgemäß vor sich gehen kann.

Durlach den 1 . Oktober 1906.
-_ Da» Bürgermeisteramt. _

Kklrnmtmchuu-.
Die Wasserzinsrückvergütrlngen betreffe»- .

. Die Abonnenten des Wasserwerks werden darauf aufmerksam
Lwacht , daß Rückvergütungen von Wasserzius für leerstehende
Anetwohnungen , die wegen Mangel an Mietern im laufenden

uartal (1 . Oktober bis 31 . Dezember ) nicht vermietet werden konnten^

nur dann bezahlt werden ^ wenn hierher von dem Leerstehen der
Wohnungen bis spätestens 8. Oktober 180«
schriftliche Mitteilung gelangt ist .

Stehen Wohnungen länger als ein Quartal leer, so ist für jede-
Quartal besondere Mitteilung nötig .

Durlach den 24 . September 1906.
SLäöt . Wasserwerk :

__
L . Hauck _ ^
Durlach.

Liegenschafts - Versteigerung.
Die Erben der f Leopold Forsch ne r Witwe dahier lassen

Montag den 17. September d . I . , nachmittags S Uhr ,
im hiesigen Raihaus ( 3 . Stock ) durch den Unterzeichneten öffentlich
versteigern , wobei der Zuschlag mit Zustimmung der Beteiligten dem
Höchstgebot erteilt wird :

Aeschreibuug der Grundstücke :
1 . Lgb . Nr . 1102 . Gewann : Ortsetter an der Adlerstraße .

Plan Nr . 22 . 2 a Hofraite , worauf steht : a. Ein zweistöckiges-
^ Wohnhaus mit Balkenkeller , b . eine einstöckige Werkstätte ,
» e . eine ^ stückige Schweinestallung , Haus Nr . 5 der Adlcr -

straße , es . Nr . 1101 Ortsstraße , as. Nr . 1102 Dexler Joh . sen.
2 . Lgb - Nr . 592 . 2,40 s Garten im Bruch , es . Nr . 589 Forschuer

August Jakob , Gärtners Eheleute , as . Klett Christian , Tag¬
löhners Erben .

^ 3 . Lgb . Nr . 7239 . 16,97 a Acker im Strähler am Hohenwetters -
bacher Weg . es . Nr . 7238 Claupin Wilhelm , Metzgers Ehe¬
frau , Karoline geb. Kunzmann , as . Nr . 7240 Gewannweg .

Durlach den 2 . Oktober 1906 .
Friedrich Kratt, Waisenrat.

Privat - Anzeigen.
WegzugsHakber

schöneS-Zimmer-Wohuungnebst
Badezimmer und reichlichem Zu¬
behör per 1 Januar 1907 zu ver¬
mieten .

Sophienftraße 7 , 2 St
Zu vermieten

Pftnzstraße 44 eine freundliche
Wohnung näit Glasabschluß , 4 Zim¬
mer und allem Zubehör ^ sofort
oder später . Näheres

' Pfinzstratze 44 , 2 . Stock.
! Eine Mansarden - Wohnung mit
^2 Zimmern und Zugehör ist sofort
zu vermieten bei

^ _ Ln - reas Selter , Ärrc.

j Eine Wohnung von 3 Zimmern
uud Zubehör sofort zu vermieten

_ Kriedrichftraße 7.
Auf sofort oder später ist eine

schöne 3 -Zimmer -Wohu « ng zu
vermieten . Zu erfragen

Wikhekmstraße 11 im Laden .

8i» gut möbl. Ummer
auf sofort oder 15 . Oktober zu ver-
mieten Shitalstratze 18 , 1 St

W möbliertes Ummer
ist auf 1 . Oktober zu vermieten

Seboldstratze 8, parterre
Gin ordenll. Arbeiter

kann Wohnung haben
_ Schwanenftr. 1.

Ein schön möbliertes Zimmer
mit Klavier , an bessern Herrn zu
vermieten . Offerten unter 188 an
die Expedition dieses Blattes .

Mer Me MnizerW
venixstens ein tos
kiNLSSS », M

Äeluirig sokon 6 . Oktober
« er ,
sokort tnr ssmtl . 6ev. mit 90 ^

3S1SSsro AssLruckrvsrt

1. KI . 2 - > O «> O
2 . KI . LO «> « «
3 KI . 3 <- <> «»

KI 4 3 1> «» 1»
I killtI-VSV a I IVIA . ^ I îgtzy 30 ?k. vitrall

empüskre äas Sonsral-Vsdit
t-sngstr. 107.1. Mi 'mer.

I « «Ivsr
(bisherige Adler-Drogerie Peter )

mit reichlichem Zubehör auf 1 .
April zu vermieten . Näheres bei

C Steinmetz , Thomashof

Eilt großrr Den
;« mieten gesucht
per sofort oder 1 . April , evemk.
würde Suchender das Haus käuflich
übernehmen. Offerten unter Nr .
188 an die Expedition d . Bl .



Gtserbe - M HMwerkr-
Aereiil Mach.

Mittwoch de« 3 . Oktober ,
abends halb 9 Uhr , findet im
„ Löwenbräu " eine

Mitgliederversammlung
statt . Die verehelichen Mitglieder
werden gebeten , vollzählig und
pünktlich zu erscheinen .

Der Borstand .

Fußballklub „Germania "
Turlach ,

Mitglied des Jeriiandes süddeutscher
AuDSallvereiue .

Am Donnerstag , 4 . d . M .,
findet abends ),9 Uhr

MoncrtsV6rscrrnrnLung
im Lokal (gr . Nebenzimmer ) statt .

Hierzu werden die Mitglieder
zu zahreichem Besuche eingeladen .

Der Vorstand .

Mel Mklmrg Misch

ist an einem Abend noch zu ver¬
geben _̂

Frisch eingetroffen

Räucherlachs
(geräucherten Rheinsalm ),

Wer Mckliuge.
Siel« Eprollen,
in feinen Saucen ,

Tal«, Hum«,
Aal i. 8el«,Mi >sMMi ,

A-petW, Anchovis ,
WmarchhenM , Kvllmöpse,

drathMM ic.
T

kalj-, Wg- und Ekchurkeu
bei

Oskar Garenfia .
Ko - ieferant .

Kiusummi» für Dirlach
». Imßk-rid, e. G. «. b. H.

Wir geben unseren geehrten Mit¬
gliedern bekannt , daß die Rabatt¬
marken deS verflossenen Geschäfts¬
jahres mit Mitgliedsbuch in
Couvert in der Verkaufsstelle zur
Verrechnung abzugeben sind .

Der Vorstand .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

>an dem schweren Verluste unseres lieben , un -
' vergeßlichen Vaters , Schwieger - und Großvaters

Leopold Karth
sagen wir herzlichsten Dank . Besonderen Dank
der Abordnung der Maschinenfabrik Gritzner , so¬

wie seinen Mitarbeitern für die ihm erwiesene letzte Ehre .
Durlach den 1 . Oktober 1906 .Karlsruhe

Die Lrauernöerr Hinterbliebenen .

Ofen- und Herdgeschäft
von

/U„ KU 8 t « „ II , HMmkijitt.
empfiehlt sein großes Lager in IkonüFv » in jeder Farbe nach den
neuesten Mustern und allen Heizvorrichtungen , als Dauerbrandöfen ,
Schnröfe » und Füllöfen .

Durch eine erprobte Luftventilations - Einrichtung meiner Ton¬
öfen große Bodenwärme , schnelle und große Heizsähigkeit im ganzen
Zimmer (nach System Multiplikator ) . Jeder alte Tonofen kann nach
diesem System eingerichtet werden .

Ferner bringe die besten Sorten aller Systeme eiserner Defen
in empfehlende Erinnerung . Durch direkten Bezug der Ofenteile vom
Hüttenwerk so billig wie jede Konkurrenz . Hochachtend D - O .

o
o
o
o
o

o
o

findet ein

DT-
sämtlicher auf Lager befindlichen ^

zu den aüerbilligsten Preisen statt

X o - , GeMWrer.

' X
^ vunISLk , 81 . ^

Leber- v. Griebemllrste , Muer » sle, Frvvblvrler Wurst
empfiehlt heute von 4 Uhr ab

« « LI . Metzgerei , Kammftraße 24 .

I
R .L <!t ; srs ^ ra . sss S , LA .rLsr « Lo ,

hat jetzt
Vslepl » « » L37V .

Msstvdft , 8 panisckie Weine
Aepfel und Birnen , ist jeden
Tag Kronenstraße 12 zu billigen
Tagespreisen zu haben ; ferner
große Auswahl in Tasel -Aepfeln .

Kart Wagner.

nicht verschnitten — rot und weiß .garantiert Natur
zu 13 Pfg . das Viertel .

Kaufgeschäft Kerrenkraße 16, Karlsruhe.
Aisicrl 'e irr Vurl » « !, Karrptstraße 46 .

Äko - ktelin
H -

Zperialist lur ^
0UM.st6ll , Hauptstr-ssse A) . >.

LjUig8toS «reeluiun».8eboiwnäekeI>i

Gebraucht. Fahrn
zu verkaufen

Psinzstr . 31 .
Ein 0vkn » „ Ik «mit KL ,

aufsatz ) und eine l- sils » « , ^
zu vettaufen

Pfiuzstrasre
Ein noch gut erhaltener , miW

großer Herd mit Kupferschiff M .
Messingstangen ist baulicher 8 » ^
änderungen wegen billig zu
kaufen . Zu erfragen bei der L > ^
pedition dieses Blattes .

Helörüberff
schöne, sind zentnerweise abzugebe«
Zu erfragen in der

„ Alten Residenz ", Kronensy
_ Ein älteres

Ws Lnxvkorü
ist sofort zu derkausa.

Näheres Karlsruhe , Tegenfeldstr . iz.

8 Vesn 8
KncMr - VerlcMi <

MLäoLsir ,
welche das Weiß - und Maschine «
nähe « erlernen wollen , könne»
eintreten bei

Aran Msx Vsllsn ,
Herrenstratze 16, Hth.

MtScWrZMt
kann sofort eintreten bei

Karl Kindennteier z Kanne
in Grötzingen .

OtzkM
und

liefert sehr billi-
bei günstigen Zahl¬
ungsbedingungen

ll. Her-fMi»
Blumenstr . 15.

BureauimHose .
Stadt Dnrlach .

Stmrdesßuchs -Auszüge .

ödMme !
Empfehle Hochstämme : Aepfek -,Airnen - , Kirschen - , Zwetschgen -,

^ ffanmen- und VfirfichöSnme,
ebenso Halbstämme : Pyramiden ,
Spaliere , Kordons und Aalmette «,
ferner Aeerenobft in nur groß -
früchtiger , gesunder Ware .

Uebernehme auch die Ausführung
ganzer Anlagen .

Bestellungen nimmt entgegen
1 ^« ßßHvLK HLr » u » b ,

^ ammstr . L , Dnrlach .

Ohne guten Magen
keine Lebensfreude.

Wer ihn nicht hat , d . h . wer »ach dem Sfsen Ausstößen ,
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen ,
Schwindel , Kopfschmerzen , Uebelkeit rc . bekommt und wer keinen
Appetit hat, gebrauche meinen Pepsin - Rksin (Verdauungs¬
flüssigkeit ) als diätetisches Getränk bei den täglichen Mahlzeiten .

Per Flasche Mk . 1,— 1,80 und 3,50 .

Mer- Drogerie I'oiror, Hauptstr. 16.
Ein älteres Mädchen , das ff Eine eiserne Kinderbettstatt

kochen kann , tagsüber gesucht « ist gegen baar zu verkaufen ^
Werderstraße 9, 2 . St . rechts . I Adlerstr . 3 , 2 . St - 1.

Geboren r
25. Sept . : Max Wilhelm , Vat. Mar

Friedrich Schäfer , Schloss ».^
28 . „ Anna Kunigunde Karolilie , Dat. ß

Ludwig Karl Mäule. Schmia- ^
30 . „ Josef Alfred , Vat. Z-M

Bohnert, Fabrikarbeiter.
Eheschließung r

27. Sept . : Georg Matthäus Walter, verw-
Metzgerineistcr von Bruchsah
und Babette Keidel ge«-
Marunde , verw. Sticker»
von Kaufbeuren (Bayern )- .

29 . „ Karl Egle , Former, und Rast
Kisselmann, beide von Köms»'
bach .
Gestochen r

26. Sept. : Ein totgeborenes Mädchen, Vat.
Friedrich Wilhelm Rudel-
Fuhrmann.

27. . Georg Christian . Vat. Christ»«
Lerch, Jnkassoagent , 6ll W- «-

1 . Okt . : Rosa . Vat. Josef Ehnis, Maurers i
2^ Jahre alt - ^ ^

A,dwkti»n. Tru < »nd Verlag von A. Duos . Duriach»
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